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Im Leben der Mutter Maria 
erkennen wir den Weg des Glaubens 
und der Hingabe. 
Wir danken Gott für ihr hilfreiches 
Beispiel. Mit ihren Worten können 
wir beten und Gott loben. 
Aus ihren Worten schöpfen wir auch 
Kraft, selbst mit ihm in Beziehung zu 
treten.
Gott, gib uns den Mut, auch mit 
eigenen Worten mit unserem Leben 
vor dich zu treten, und schenke uns 
deinen Geist, der in uns betet, wenn 
wir stumm bleiben.

Maiandacht



GOTTESDIENSTE FRANGART
5. SONNTAG DER OSTERZEIT

27. April, Samstag

 17.30 Hl. Messe für Magdalena und Florian Scherer, Florian "Flearl" Scherer,  

Monika Ohnewein

Musikalische Gestaltung: Karin Widmann

 2. Mai, Donnerstag

 19.00  Gebet um geistliche Berufe

6. SONNTAG DER OSTERZEIT - FLORIANI

 5. Mai, Sonntag

 10.00 Hl. Messe für Willi Stampfer (30.Todestag), Monika Ohnewein (Jtg), Fam. Leitner, 

Adolf Schmid, Anna Weißensteiner, Roman Furgler (Jtg), Peter Cognola,  

Anton Kofler senior und Waltraud Kofler, Elisabeth Kofler - Eisenstecken
Musikalische Gestaltung: Musikkapelle

 8. Mai, Mittwoch

 19.30 Maiandacht beim Bildstöckl Hl. Urban - Doos (zwischen Frangart und Girlan)

 9. Mai, Donnerstag

 19.00  Gebet um geistliche Berufe

HOCHFEST VON CHRISTI HIMMELFAHRT - MUTTERTAG

12. Mai, Sonntag

 19.00 Bittgang mit anschließender Eucharistiefeier 

Hl. Messe für Rosa Roner (Jtg) und Franz Roner, Herta Hartmann - Thaler,  

Willi und Mariedl Klotz, Maria Tartarotti (Jtg) und Anton Tartarotti,  

Anton Donat und Verstorbene der Fam. Donat, Luis Caminada, Ernst Röggl
Musikalische Gestaltung: CHORissimo

15. Mai, Mittwoch

 19.30 Maiandacht in Altsigmundskron

16. Mai, Donnerstag

 19.00  Gebet um geistliche Berufe

18. Mai, Samstag

 14.00  Taufe des Kindes Emilia Vitroler

 15.00  Taufe des Kindes Jonathan Roman



HOCHFEST VON PFINGSTEN
19. Mai, Sonntag
 9.00 Hl. Messe für Franz Oberrauch, Verstorbene der Familien Demez und  Runggaldier, 

Barbara Kofler - Rabensteiner 
Kollekte für den Pfarrchor
Musikalische Gestaltung: Pfarrchor

20. Mai, Pfingstmontag
 11.00  Taufe des Kindes Rosa Telfner

22. Mai, Mittwoch
 19.30 Maiandacht beim Oberdorfhof - Kofler

23. Mai, Donnerstag
 19.00  Gebet um geistliche Berufe

HOCHFEST DER HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
26. Mai, Sonntag
 19.00 Gottesdienst mit den Ehejubilaren

29. Mai, Mittwoch
 19.30 Maiandacht  beim Strickerhof - Kasseroller

30. Mai, Donnerstag
 19.00  Gebet um geistliche Berufe

GOTTESDIENSTE FRANGART

VORSCHAU GOTTESDIENSTE JUNI
So 2.6. 19.00 Fronleichnam
So 9.6. 19.00 Pfarrgottesdienst
Fr 14.6. 11.00 Abschlussgottesdienst Schule

So 16.6.  9.00 Pfarrgottesdienst
Sa 22.6. 20.00 Pfarrgottesdienst
So 30.6.  9.00 Wortgottesfeier

GOTTESDIENSTE GIRLAN - ST.MICHAEL
6. Sonntag der Osterzeit - Floriani

 4.5. 19.00  St. Michael: Vorabendmesse
 5.5.  8.45 St. Michael: Pfarrgottesdienst
 5.5. 10.00  Girlan: Pfarrgottesdienst
 5.5. 10.30 Appiano: Santa Messa

Hochfest von Christi Himmelfahrt
 11.5. 19.00  Girlan: Vorabendmesse
 12.5.  8.45 St. Michael: Pfarrgottesdienst
 12.5. 10.00  Girlan: Familiengottesdienst
 12.5. 10.30 Appiano: Santa Messa
 12.5. 15.00 Maria Rast: Maiandacht

Hochfest von Pfingsten
 18.5. 19.00  St. Michael: Vorabendmesse
 19.5.  8.45 St. Michael: Pfarrgottesdienst

 19.5. 10.00  Girlan: Pfarrgottesdienst
 19.5. 10.30 Appiano: Santa Messa
 19.5. 15.00 Maria Rast: Maiandacht

Pfingstmontag
 20.5.  8.45 St. Michael: Pfarrgottesdienst
 20.5. 10.00  Girlan: Pfarrgottesdienst
 20.5. 10.30 Appiano: Santa Messa

Hochfest der Heiligen Dreifaltigkeit
 25.5. 19.00  Girlan: Vorabendmesse
 26.5.  8.45 St. Michael: Pfarrgottesdienst
 26.5. 10.15  Girlan: Feier Ehejubilare
 26.5. 10.30 Appiano: Santa Messa
 26.5. 15.00 Maria Rast: Maiandacht



Pfarrei Frangart

Taufen
Am Sonntag, 21. April empfing Evelyn 
 Porfidio (Eltern Fabio Porfido und Cristina 
Pascaneanu) das Sakrament der Taufe.
Am Samstag, 18. Mai empfängt um 14 Uhr 
Emilia Vitroler (Eltern Christian Vitroler und 
Claudia Gamper) und um 15 Uhr  Jonathan 
Roman (Eltern Thomas Roman und Helli 
Zubenco) das Sakrament der Taufe. 
Am Montag, 20. Mai empfängt um 11 Uhr 
Rosa Telfner (Eltern Moritz Telfner und 
Karin Marino) das Sakrament der Taufe.
Die Pfarrgemeinde freut sich mit den Eltern 
und wünscht ihnen viel Glück, Freude und 
Gottes Segen.

Maiandachten
Im Monat Mai haben wir wieder drei Mai-
andachten vorbereitet:

Mittwoch, 15. Mai bei der Familie  Oberrauch 
in Altsigmundskron.

Mittwoch, 22. Mai bei der Familie  Kofler am 
Oberdorfhof.

Mittwoch, 29. Mai bei der Familie  Kasseroller 
am Strickerhof.

Eine weitere Andacht findet am  Dienstag, 
8. Mai beim Bildstöckl des Hl. Urban 
am  Doosweg zwischen Frangart und 
 Girlan statt. Diese Andacht wird durch 
die KVW - Ortsgruppen von Girlan und 
 Frangart organisiert.

Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.

Ein herzliches Vergelt's Gott geht an die 
Familien Kofler, Oberrauch und Kasseroller 
für ihre Gastfreundschaft. 

Bittgang
Am Sonntag, 21. Mai ziehen wir um 19 Uhr 
zu einem Bittgang durch das Dorf.
Treffpunkt ist das Kerschbaumer-Kreuz 
beim Schlosswirt.
Von dort ziehen wir dann über die 
 Sigmundskroner-Straße zum Gedenkstein 
von Sepp Kerschbaumer, anschließend über 
den Schmidhof durch die Wiesen weiter 
bis zum Fahrradweg, um dann über den 
 Aussererhof bis zur Pfarrkirche weiterzu-
ziehen. Dort feiern wir anschließend die Hl. 
Messe

Spenden

Für den Friedhof:
Im lieben Gedenken an Willi Stampfer von den 
Feriengästen 60 €.

Kollekten
Fastenopfer: 168,34 €
Umtrunk Josefi: 297,56 €
Solidaritätsfonds der Priester: 56,51 €
Katholische Universität Mailand: 99,75 €
Ein herzliches Vergelt‘s Gott allen Spendern

Ehejubiläen
Am Sonntag, 26. Mai um 19 Uhr feiern wir 
einen Gottesdienst mit all jenen Ehepaaren, 
 welche im Jahr 2024 ein Ehejubiläum (in 
5-Jahresabschnitten) feiern. 
Interessierte können sich direkt im Pfarr-
büro oder per E-Mail melden:
Pfarrei.Frangart@rolmail.net

Patrozinium
Die Pfarrei möchte sich herzlich bei all 
jenen bedanken, welche durch das Mitbrin-
gen von Speisen und Getränken zum guten 
Gelingen des Umtrunkes anlässlich unseres 
 Patroziniums wesentlich beigetragen haben.
Ein ganz besonderer Dank geht an 
die KVW - Frauen, welche sich um die 

 „Kaffee - Ecke“ gekümmert haben.

MITTEILUNGEN



MITTEILUNGEN

KVW-Ortsgruppe Frangart

Seniorentreffen
Im Monat Mai 2024 laden wir herzlich zu 
den Seniorentreffen ein, die an folgenden 
Terminen jeweils um 14.30 Uhr im Senioren-
raum stattfinden werden:
Mittwoch 8. Mai - Muttertagfeier
Mittwoch 22. Mai - Seniorentreff
Zur Maiandacht am Mittwoch, 8. Mai 
um 19.30 Uhr beim Urbanstöckl im 
Doos /  Girlan laden wir alle Interessier-
ten ein. Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, 
kann sich gerne an die Vorsitzende Jutta 
Stedile Tartarotti (Tel. 333 4819702) wenden.

SVP-Ortsgruppe Frangart
Im Gedenken an den vor 60 
Jahren verstorbenen Tiroler 
 Freiheitskämpfer Sepp 
Kerschbaumer veranstaltet 
die SVP - Eppan und die 
 Silvius  Magnago Stiftung in 
Zusammenarbeit mit Martha 

Stocker einen Informationsabend und eine 
Gesprächsrunde mit noch lebenden Akti-
visten der 1960er-Jahre.
Zu dieser Veranstaltung, die am Freitag, 
den 24. Mai 2024 ab 17 Uhr im historischen 
Gasthaus Schenk in Frangart stattfindet, 
sind alle eingeladen.
Der SVP-Ortsobmann Michael Oberrauch

 
Kulturausschuss 
Frangart

(Neue) Dorfchronik Frangart

Die erste Dorfchronik von Frangart hat 
Hochw. Herr Pfarrer Hubert Riezler hand-
geschrieben für die Jahre ab 1960 bis 1985 
verfasst.
Im Auftrag der Gemeindeverwaltung und 
mit der Unterstützung des Kulturausschus-
ses von Frangart führt Edgar Ohnewein ab 
dem Jahr 2021 wiederum eine Chronik für 
unser Dorf Frangart.
Diese liegt nun in Druckform über die Jahre 
2021 bis 2023 in der öffentlichen Bibliothek 
Frangart zur Einsicht auf.
Bei Interesse kann diese auch in der Biblio-
thek gegen eine freiwillige Spende von 10 € 
(zur teilweisen Abdeckung der Druckko-
sten) erstanden werden.

Musikkapelle Frangart

Musikfest 2024
Am Samstag, 25. Mai und am Sonntag, 26. 
Mai (Frühschoppen) findet auf dem Fest-
platz in Frangart unser heuriges Musikfest 
statt.
Zu einem geselligen Zusammensein bei 
Blasmusik und einem guten Essen laden wir 
alle recht herzlich ein.

Eine Mutter hält die Hände ihrer 
Kinder für eine Weile, 
ihre Herzen jedoch für immer.

 Elisa Morgan



Wichtige Kontaktinformationen 

Pfarrei Frangart: 
E-Mail: Pfarrei.Frangart@rolmail.net
Bürostunden Pfarrbüro Frangart: 
Mittwoch 9–10 Uhr (außer an Feiertagen)
Christl Ebner, Tel. 340 595 4695

Pfarrer Christian Pallhuber:
Tel. 333 451 2208, 
E-Mail: christian.pallhuber@hotmail.de

Bürostunden Girlan: 
Dienstag 9.30–11.30 Uhr
Bürostunden St. Michael: 
Mittwoch und Freitag 9.30–11.30 Uhr

Tirolerbrauch im Jahreslauf
Die Nacht vom 30. April zum 1.Mai ist die einst 

so gefürchtete Walpurgisnacht. Da fuhren nach 

altem Glauben die Hexen aus und feierten ihr 

Hauptfest.

Die Walpurgisnacht ist auch eine der „Freier-

nächte“. Braven Mädchen stellten die Burschen 

bändergeschmückte Fichtenbäumchen vor das 

Fenster. Schlechter dran waren die Klatschbasen 

und die bösen alten Jungfern. Sie bekamen den 

„Schandmai“ (das ist ein dürrer alter Baumwip-

fel oder eine Strohpuppe). Damit sind wir schon 

beim Maibaum. Dieser Baum sollte in der Wal-

purgisnacht noch grün und frisch im Wald ste-

hen, aber beim Morgengrauen des 1. Mai schon 

gehauen sein.

Die Sitte des Maibaumsetzens war in ganz Tirol 

verbreitet. Im Oberinntal hat sich die Urbedeu-

tung des Maibaumes, fruchtbringend zu sein, am 

deutlichsten geoffenbart. Dort wurde er dem 

zuletzt verheirateten Paar vor das Fenster 

gestellt. Er blieb solange stehen, bis den Jung-

vermählten das erste Kind geboren wurde. Dann 

schnitten ihn die Burschen in der Nacht um.

Schließlich ist selbst der Firstbaum nichts ande-

res als ein Maibaum, ein Symbol der Fruchtbar-

keit.

Dem Maibaum entspricht der Kirchtagmichl im 

Tauferertal, im Ahrntal und im oberen Pustertal, 

das an seinem Kirchtag, dem Schutzengelsonn-

tag, einen Kirchtagmichl aufstellt. Der Baum, 

meist 30 m lang, wird am Kirchmontag zugun-

sten der Musikkapelle versteigert.

Im Vinschgau gibt es das Maibutterschnölln 

am Vorabend des ersten Mai. Dazu werden ver-

schiedenartige Peitschen verwendet. Bei der 

einen Art werden Weiden- oder Fichtenruten zu 

einem Strang gedreht. Diese Art muss jedes Jahr 

neu angefertigt werden. Die zweite Art ist aus 

Leder oder Hanf geflochten und zweieinhalb bis 

drei Meter lang. Ein kraftvolles Bild bieten diese 

peitschenschwingenden Burschen; sie sind ein 

Sinnbild des sieghaften Frühlings der die letzten 

Spuren des Winters vertreibt. 

Diese Anstrengung wird mit einem fröhlichen 

Schmaus belohnt, bei dem die Maibutter die 

Hauptrolle spielt.


